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Norman Bielig

• AG MTB des DAV

• Bundeslehrteam MTB des DAV

• MTB-Tourismusentwicklung desire lines

• Guiding-Firma bremsspur

• Mitgründer Mountainbike 
Tourismusforum Deutschland

Autor



Pedelecs sorgen nicht 
für steigende 
Unfallzahlen in alpinem 
Gelände!
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Und was ist hiermit?
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Unterschied Mountainbike & eMountainbike

Mountainbike

 9 – 16 kg

 bis zu 500 % Übersetzungsbandbreite

Innovationen
 breite Lenker

Variostützen

 größere Reifen

 standfeste Bremsen

eMountainbike

 15 – 22 kg

 bis zu 400 % Übersetzungsbandbreite

 Akku: max. 35 km / 1.500 hm

 Antrieb mit hohem Eigenwiderstand

 Akkutransport im Rucksack
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Unterschied Mountainbiker & eMountainbiker

Mountainbiker

 3,6 Mio. Nutzer in Dtl.

 ca. 90 % Männer, 36 Jahre 

 Touren 80 % 35 km, 1.500 hm

 spezielle Infrastrukturen im Fokus
Bikeparks

Trails

 ...

eMountainbiker

 ca. 10 - 15 % Marktanteil

 ca. 80 % Männer, 41 Jahre

 Puls 10 Schläge niedriger

 20 % Neu-Wiedereinsteiger

 gute Selbsteinschätzung

 kürzere Touren
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Unfälle und Unfallzahlen

2016

2017
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Unfälle und Unfallzahlen



Ist (e)Mountainbiken 
damit der sicherere 
Bergsport?
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Unfälle/Mitgliederzahl

0,0036 %

aber ca. 80 % 
Dunkelziffer

1980 20152000 20101990
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Einordnung Datenlage und Unfallzahlen

• (e)Mountainbiken aktuell relativ sichere 
Bergsportart

• weitgehend realistische 
Selbsteinschätzung der Nutzer

• schwere Unfälle werden vermutlich 
weiter zunehmen

• Blockierungen werden vermutlich weiter 
zunehmen

• kaum Fremdverschulden und 
Fremdinvolvierung
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Sicher in die Zukunft & Perspektiven

Perspektiven

 Information und Eigenverantwortung

 Ausbildung

 Frage nach Umgang mit speziellen 
Infrastrukturen



Danke.


